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Wir alle spüren es täglich. Unser Land ist in schlechter Verfas-
sung. Alles wird immer teurer. Und nichts wird besser.
Ich reiche meine Hand zur Zusammenarbeit an Sie, die enga-
gierten Bürgerinnen und Bürger dieser wunderbaren Stadt. 
Gemeinsame Ideen und Visionen sind der Schlüssel, um Claus-
thal-Zellerfeld sowie die Ortsteile Altenau, Schulenberg, Wilde-
mann und Buntenbock in eine sichere Zukunft zu führen.
Mir ist bewusst, dass alles nicht einfach sein wird und viel Arbeit 
vor uns liegt.
Doch genau das möchte ich anpacken. Als Ihr Bürgermeister 
werde ich für Sie kämpfen. Gemeinsam können wir unsere Ge-
meinde neu gestalten und die vor uns liegenden Herausforde-
rungen der Zukunft meistern.
Lassen sie uns gemeinsam in eine neue Zukunft starten. 

Herzliche Grüße
und ein Clausthaler GlückAuf!

Gernot Ludwig
Kandidat für das Amt des Bürgermeisters

Liebe Mitbürger in Clausthal-Zellerfeld, Altenau, 

Schulenberg, Wildemann und Buntenbock
Am 13. September AfD wähen!

Gewinnt die AfD, gewinnt 
Clausthal-Zellerfeld!

Wir sagen NEIN zu den geplanten Windkraftan-
lagen im Werk Tanne.

Wir fordern bessere Ausstattungen und Erwei-
terungen für unsere Kitas und Schulen.

Wir stehen für die Einführung einer 
autonomen innerstädtischen 
Personenbeförderung.

Kreisverband Goslar�
kv-goslar@afd-niedersachsen.de
www.afd-goslar.de Marcus Hödl



Erst mit der AfD wird
sich etwas ändern!

Wir sind Ihre
Stimme!

Gemeinsam in die 
Zukunft!

Unsere Forderungen:
•	 Keine Windkraftanlagen am 

Werk Tanne 

•	 Ausbau und Instandsetzung des 
Fuß- und Radwegenetzes 

•	 Konsequente Sauberkeit und 
Sicherheit im Stadtbild

•	 Schaffung eines Stollenkraft-
werks für preiswerte und nach-
haltige Wärmeenergie 

•	 Ehrenamt und Jugendförderung 
weiter ausbauen 

•	 Denkmalschutz mit Augenmaß

Unsere  Stadt,
unser Lebensraum!

Um Clausthal-Zellerfeld 
attraktiver zu gestalten, ist eine 
nachhaltige Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität in der 
Innenstadt von zentraler 
Bedeutung. 
Durch die Schaffung moderner 
Außengastronomie, 
ansprechender Grünflächen 
und gemütlicher Verweilzonen 
fördern wir nicht nur die Auf-
enthaltsqualität, sondern zie-
hen auch Besucher und 
Studenten an, die nach 
ansprechenden Orten zum 

Entspannen und Verweilen 
suchen. Ein vielfältiges Angebot 
an Cafés, Bars und kulturellen 
Treffpunkten wird das soziale 
Leben in der Stadt bereichern 
und die Lebensqualität 
außerhalb der Universität 
erheblich steigern. Eine 
lebendige, studentische Kultur 
wird dazu beitragen, die 
Attraktivität Clausthal-Zeller-
felds als Wohn- und Studienort 
zu erhöhen. 

Zeit für Veränderung!

Die bestehenden kulturellen 
Angebote, wie die 
Marktkirche und das 
Oberharzer Bergwerksmuse-
um, sollten durch verbesserte 
Beschilderung und 
barrierefreie Zugänge ergänzt 
werden, um den Tourismus zu 
fördern. Zudem muss die lokale 
Erfindung des Drahtseils 
stärker in den Fokus gerückt 
werden, um das historische 
Erbe der Stadt zu inszenieren 
und die touristische 
Anziehungskraft zu steigern. 
Zusätzlich ist die Schaffung von 
Mehrgenerationenhäusern ein 
wichtiger Schritt, um die 

Verbindung zwischen Jung und 
Alt zu stärken.
Diese Wohnformen fördern den 
Austausch und die Integration 
unterschiedlicher Altersgrup-
pen und tragen somit zu einem 
harmonischen Miteinander in 
der Stadt bei.
Passende Objekte finden sich in 
unserem Stadtbild zuhauf und 
können so wieder einer zu-
kunftträchtigen Nutzung 
zugeführt werden.

Marco Eggebrecht
Andre Priebel


